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Boden- und Ko-mnvualkreditinstitute im März 

und irn e r s t en V i ert e 1.1 ahr 1965 

I* P§!§>|vg!!ghäft 

1. Neugeschäft 

a) 5^stabsatz_vo^Schuldverschreibungen 

Nach dem Rückgang im Bebruar ist der Erstabsatz von Schuld¬ 
verschreibungen der Boden- und Kommunalkreditinstitute im 
März 1965 wieder leicht gestiegen, und zwar von 804 auf 840 

. Mill.DM (+ 4,5 i). Im ersten Vierteljahr 1965 haben die Re¬ 
alkreditinstitute für insgesamt 2,75 Mrd.DM Schuldverschrei¬ 
bungen erstmalig abgesetzt und damit trotz der etwas ange¬ 
spannten Lage am Rentenmarkt, wiederum ein recht beacht¬ 
liches Verkaufsergebnis erzielt; es hat zwar den Verkaufs¬ 
erlös aus dem entsprechenden Zeitraum des Vorjahres (2,55 
Mrd.DM, bisher höchstes Vierteljahresergebnis seit der Wäh¬ 
rungsreform) nicht ganz erreicht, den aus dem letzten Quar¬ 
tal 1964 (2,12 Mrd.DM) aber um weit über ein Viertel (+2970) 
übertroffen. Wie in den vorangegangenen Vierteljahren wurdei zwar 
wiederum überwiegend Hypothekenpfandbriefe verkauft; ihr An¬ 
teil am gesamten Erstabsatz ist aber von 61 c/o im letzten 
Quartal des Vorjahres auf 56 i im ersten Vierteljahr 1965 
zurückgegangen. Die Kommunalobligationen waren mit 31 i am 
gesamten Bruttoabsatz in etwa dem gleichen Ausmaß beteiligt 
wie im Vierteljahr vorher. Merklich größer geworden ist da¬ 
gegen der Anteil der "Sonstigen Schuldverschreibungen" der 
Boden- und Kommunalkreditinstitute (13 gegenüber 7 i), weil 
von dieser Wertpapierart in den Monaten Januar bis März 1965 
mehr als doppelt so viel untergebracht wurden als in den 
letzten drei Monaten des Vorjahres. Der Absatz von Schiffs¬ 
pfandbriefen war wiederum nur' verhältnismäßig gering. 

1. Erstabsatz von Schuldverschrei bungen 
(Neugeschäft) 

Art der Schuldverschreibungen 

Zinssatz 

Private i Schiffs- ; Offentl,-rechtl. 
Hypothekenbanken ! pfandbrieftanken ! Kreditanstalten 

Zusammen 

März 1. Vj. I März l 1, Vj, ! März I 1. Vj. i Febr. März .'♦Vj, t gegenüber 

1965 
11.Vj. 
! 1964 

4.Vj. 
10 PA 

Hill. DM 

Hypothekenpfandbriefe 
Schiffspfandbriefe 
Kommunalobligationen 
Sonstige Schuldverschreibungen 

Zusammen 

% 
darunter zu 

5 1/2 bis unter 6 % 

% 
6 bis unter 6 1/2 % 

1 
AiSerden: Kassenobligationen, 
mittel- und langfristige 
Inhaberschuldverschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) 

259,6 

171,0 

813,9 i • 
- ! 4,7 

474,7 : - 

234.0 
13,7 | 

69,4 

712.2 

371,9 
i 100,7 ! 345,7 

: 444,3 
1 2,1 

248,6 
! 109,1 

493.6 
4,7 

240,4 
100.7 

1 526,1 1 + 19,0 
13,7 -41,5 

40.0 846.6 
345.7 

430,6 
51,3 

3,6 
18,8 
366,4 
53,0 

1 288,7 
47,2 

27,9 
42,6 

1 149,5 
49,0 

4,7 
0,6 

4,7 
0,5 

13,7 
0,5 

13,7 
0,6 

404,1 ! 1 429,8 : 804,2 
48,1 52,3 

15,5 I 37,6 
81.2 57,4 

320,1 j 1 182,8 
46.3 ! 50,4 

; 25,0 

i 734,7 

9,5 
100 

| 2 732,2 
100 

- 7,4 

19,1 I 65,5 
100 : 100 
691,2 ; 2 346,0 
100 I 100 

69,4 i 548,9 266,7 

♦ 17,5 
- 15,4 
+ 23,8 

+ 50,0 : +130,1 

+ 28,7 

- 80,6 | - 45,3 

5,2 ! + 25,3 

69,4 ; 543,9 + 73,8 ! + 47,6 



Im Gegensatz zum vorange g;vc an an Quvvca:. uc.n. n. . .. 3e-v;v . ... ..g 
viertel jalir Innerhalb den-. I,.: .aea;£.t:;-n die Em.Issiojvm der ade., 
lich-rechtlichen Ire dir armIeiten, mit einer Quote, von. 12 ;Q„ 

Die Boden- und Xoinrnunalkru,cluins ti v.xte haben -trotz, einig... 
Strebungen zur Hrhöhunc des Zinssatzes - am 6 Miven Zinstvo 
festgehalten* Von. gesamten Bruitcabsatz im ersten Viertel; .'v:- erv 
fielen fast 86 :/> auf Wertpapiere mit einem: Zinssatz von 6 .1 und 
nur knapp 13 $ auf solche, nie mit 5 und 5 1/2 / verzinst u~-deo, 
Der Verkauf von Pfandbriefen und Komnunalobligationen mit ande¬ 
ren Zinssätzen fiel kaum, ins Gewicht. 

Im März 1565 haben die Bodenkreditinstitute mehr als doppelt so 
viel Schuldversciirej.bungen aus dem Menge schält getilgt wie im 
Februar (77 gegenüber 32, Hill.DpM 0 Ira ersten Quartal stellten 
sich die Tilgungen auf insgesamt 145 Mali..DM; eie waren damit 
nur wenig niedriger als im vierten Vierteljahr 1964. Die Schuld- 
titel der privaten Hypothekenbanken und die der öffentlich- 
rechtlichen Kreditanstalten hielten sich dabei fast die Waage. 
Erneut wurden in der Hauptsache (35 /) Kommunalobligationen 
verlost und eingelöstf weil diese Wertpapiere in der Hegel eine 
kürzere Laufzeit haben als die anderen Rentenwerte. Die Hypo- 
thekenpfandbriefe waren mit 10 die Schiffspfandbriefe mit 
1 fo und die "Sonstigen Schuldverschreibungen" der Bodenkredit¬ 
institute mit rund 6 # an allen Tilgungen beteiligt. 

2, Tilgung von Schul&srschrsibungan 
(ibugeschsft) 

Art der Schuldverschreibungen 

Zinssatz 

Hrivate 
ilvDcihekenfcifusn 

Schiffs- 
ofanän HMnHn 

üffor.tl.-recht!. 
Kreditanstalten 

Zusagen 

März 1. Vj. Marz l.Vi« März WVj. Fsbr. März 

1955 

Kill. Gl 

Hypothekenpfandbriefe ! 3,4 8,9 

Schiffspfandbriefe - 
Kcamunalobligationen ; 48,8 - 64, S 
Sonstige Schuldverschreibungen i 

0,2 1,2 
2,5 

16,1 
6,6 

5.5 

59,2 

9.5 

1,3 

1,0 
28,5 
0,3 

5,8 

0,2 
64,9 
6,6 

14,4 
1,2 

124,1 
9,5 

- 83,2 
- 81,2 
- 53,0 

- 10 

- 62.3 
- 42,9 
•> Ti,3 
t 123.5 

darunter 

Zusammen 

% 

bis unter 7 % 

% 

tarifbesteuerte 

% 

Außerdem: Kassenobligationen, 
mittel- und langfristige 
1nhaberschuldvsrschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) 

52,2 

67,4 

52.1 
63.2 

52,0 
77,6 

73,9 

49.5 

73,0 
50.2 

72.5 
54.3 

CM 
0,2 

0,2, 
u,.i 

0,1 
0,2 

1,2 
0,3 

1,1 
0,8 

0/' 
0,1 

25.1 

32,4 

22.9 
30j5 

14.9 
22.2 

74,1 

49,7 

71,3 
4S,ü 

58,5 
45,0 

10,0 

31,6 

31,5 

30,3 

77,5 

100 

75,2 
100 

67,0 
100 

2/ 

149,2 

1C0 

145,4 
100 

132,1 
100 

10,0 

- 42,9 

-13,5 

- 64,1 

- 4,4 

+ 35,5 

- 3,8 

108 

Getilgt wurden fast nur Werte mit einem Zinssatz unter 7 Z, und 
zwar entfielen 39 i° aller Tilgungen auf Schuldtitel, die mit we¬ 
niger als 5 io verzinst werden, und rund 59 Z (viertes Quartal 1964 = 9 
dzw . 58 / Cv liu 5 bis unter 7 /ige Wertpapiere. 
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Außerdem betrafen die Tilgungen vornehmlich (89 %) tarif besteuert-, 
Pfandbriefe und Kommunalobligationen. Boi den einzelnen V/e' t e 
pierarten waren die genannten Anteilsätze allerdings recht ver¬ 
schieden* 

c) Umlauf_yon_Schuldversehreibungen 

Entsprechend dem höheren Erstabsatz ist auch der Umlauf von Schuld¬ 
verschreibungen der Boden- und Kommunalkreditinstitute aus dem Key- 
geschäft im März 1965 etwas stärker gestiegen als im Februar 
( + 730 gegenüber 719 Mill.DM). 

Die Umlauf s erhöhung war im ersten Vierteljahr 1965 
mit insgesamt 2,46 Mrd.DM um über ein Viertel größer als im voran¬ 
gegangenen letzten Quartal 1964, hat aber die aus dem vergleichba¬ 
ren Zeitraum des Vorjahres nicht ganz erreicht (- 9 $). Sei den 
einzelnen Wertpapierarten und Institutsgruppen verlief die Entwick¬ 
lung des Hettozuganges im allgemeinen ähnlich wie beim Erstabsatz. 

3. Umlauf an Schuldverschreibungen 

Art der Schuldverschreibungen 

Private 
Hypothekenbanken 

Schiffs- ; Üffe.ntl.-recht!. j ! 
Pfandbriefbanken i Kreditanstalten 

März 11» Vi. ! Merz 1. Vi. i März ! 1. Vi. i Febr. März ' 1. Vi. i + gegenüber 

1965 J-Vj* 
\ 1964 ! 1364 

Hi 11. OM_:_i % 

, Hypothekenpfandbriefe |+ 235,6;+ 
i Schiffspfandbriefe i - j 
; Kommunalobligationen 1 + 106,1; + 
Sonstige Schuldverschreibungen I - | 

; i Veränderung i i 
710,8! - i - ;+ 211,5;+ 670,7 + 

- I + 4,0 i 10,5 I - | - : - 
405,2| - ! - !+ 46,1; + 286,2! + 

- I - ■ - ! + 125,3:+ 374,9; + 

385,4:+ 448,1 + 1 381,5 : + 15,8 ; + 10,3 
1,3 + 4,0 + 10,5;-45,9 i +23,5 

239,2i+ 152,3 + ' 691,41- 42,0 I + 18,3 
95,9;+ '125,3;+ 374,9 + 27,2 | +150,1 

Zusammen 
darunter zu 

5 1/2 £ bis unter 6 % 
6 % bis unter 6 1/2 % 
7 % und mehr 

Außerdem: Kassenobligationen, 
mittel- und langfristige 
Inhaberschuldverschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) 

| Hypothekenpfandbriefe 
: Schiffspfandbriefe 
i Komsunalobligationen 
j Sonstige Schuldverschreibungen 

! Zusammen 

darunter zu 
5 1/2 % bis unter 6 % 
6 % bis unter 6 1/2 % 
7 % und mehr 

Außerdem: Kassenobligationen, 
mittel- und langfristige 
Inhaberschuldverschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) 

j+ 342,7 + 1 116,0 + 4,0 ; 10,5 i + 382,9:+ 1 331,8' + 719,2;+ 729,71 2 458,3 - 8,9 

; + 10,3- 6,4j+ 29,3;- 91,7 
!+ 709,9:+ 674,4: + 2 266,6: - 12,1 
!- 0,1- 2,3!- 3,5'. - 

+ 23,1 

- 76,9 
+ 23,0 

61,0|+ 529,1;+ 277,4i+ 277,41+ 529,1; + 62,7 ; +46,5 

Umlauf am Monatsende 

Febr. März Febr. März Febr. März Febr. Merz MS: arz Dez. 
1965 1964 

18 360,1 i 18 596,7 
- i 

7 914,0 8 020,1 
617,1; 621,1 

12 105,2j 12 316,7 30 465,3 i 30 913,4 
617,1 ! 621,1 

26 269,9 1 29 531,9 ! 
604,1 ; 610,6! 

9 772,1! 9 818,2 : 17 686,0 ! 17 838,3 ' 15 765,1 \ 17 146,9 j 
3 889,3! 4 014,6 i 3 889,3 1 4 014,6 3 177,6 j 3 639,7 i 

26 274,1 i 26 616,8; 
49,9 - 49,9 

617,1; 621,11 25 766,6 i 26 149,5 : 52 657,7 j 53 387,3 I 45 Sl6,6 j 50 829,0 j 
V; 1,2! 48,9 48,9 i 100 100 

; 11 476,3 ! 11 469,9 
! 30 612,7 i 31 287,1 
| 406,6 ! 404,3 

11 184,8 ! 11 440,6 i 
23 806,4 I 29 021,5 

726,5 ! 407,8! 

3 211,9 3 272,9 | 3 211,9 1 3 272,9 j 1 759,5; 2 743,7, 
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Der Gesamtumlauf an Schuld, versah.wi burm en der .aal- 
kreditinstitute (Neugeschäfu) stellte sich an; >1 4 Harz 196r ; 
53,39 Mrd.DM (Ende Dezember 1964 = 50,93 Erd.DM) . Die Sxrumw.-" 5.er 
umlaufenden Schuldtitel hat sich gegenüber, den Stand von Ende l3;,-r 
etwas verändert» Vorn Gesamtunlauf entfielen 30,91 Mrd.DM.oder 
57,9 i auf Hypothekenpfandbriefe, 0,62 Mrd.DM oder 1,2 i auf Schiffs- 
pfandbriefe, 17,84 Mrd.DM oder 33,4 i auf Kommunalobligationen und 
4,01 Mrd.DM oder 7,5 i> auf "Sonstige Schuldverschreibungen" der 
Boden- und Xommunalkreditinstitute; damit hat sich der Anteil der 
einzelnen Wertpapierarten etwas zugunsten der Hypothekenpfand¬ 
briefe und der "Sonstiger. Schuldverschreibungen" verschoben. 

Da auf der einen Seite nur noch tarifbesteuerte Werte emittiert 
werden und andererseits der Umlauf von anders besteuerten Titeln 
durch laufende Tilgungen ständig zurückgeht, ist der Anteil der 
tarifbesteuerten Schuldverschreibungen erneut etwas größer ge¬ 
worden» Von allen Ende März 1965 umlaufenden Pfandbriefen und 
Kommunalobligationen waren 46,85 Mrd.DM oder 87,8 % tarifbesteu¬ 
erte, 6,48 Mrd.DM oder 12,1 i steuerfreie und nur noch 55 Mill« 
DM oder-knapp o,1 i steuerbegünstigte Schuldtitel. 
Der Anteil der von den privaten Hypothekenbanken in den Verkehr 
gebrachten Wertpapiere am Gesamtumlauf ist etwas geringer gewor¬ 
den (49,9 i gegenüber 50,1 fö); auf die Emissionen der öffent¬ 
lich-rechtlichen Kreditanstalten entfielen 48,9 i und auf die 
der Schiffspfandbriefbanken 1,2 °/o aller umlaufenden Schuldver¬ 
schreibungen. 

Da die 6 folgen Werte beim Erstabsatz weiterhin eindeutig den 
Markt beherrschten, ist der Anteil dieses Zinstyps am Gesamtum¬ 
lauf erneut gestiegen, und zwar von 57,0 i auf 58,6 Die Quo¬ 
ten der Wertpapiere mit anderen Zinssätzen sind dagegen durchweg 
kleiner geworden; die Reihenfolge der einzelnen Zinstypen inner¬ 
halb des Gesamtumlaufs blieb aber unverändert. 

d) ZusätzlicheJ?inanzierungsmittel 

Zusätzliche Fremdmittel aus anderen Quellen (in der Hauptsache 
in Form von langfristig aufgenommenen Darlehen bei anderen Ka¬ 
pitalsammelstellen) dürften die Realkreditinstitute im ersten 
Vierteljahr 1965 erheblich weniger hereingenommen haben als im 
letzten Quartal des Vorjahres, und zwar einmal wegen der höhe¬ 
ren Emissionserlöse und zum anderen, weil das Kreditgeschäft 
merklich nachgelassen hat.Bei den gegen Hinterlegung von Hamens- 
Schuldverschreibungen aufgenommenen Darlehen dürften die Tilgun¬ 
gen sogar die Neuaufnahmen etwas übertroffen haben. Bei den gegen 
Verpfändung von Grundpfandrechten und ohne Sicherheiten aufge¬ 
nommenen Krediten war die Bestandszunahme um 40 i kleiner als im 
vierten.Quartal 1964. Insgesamt ist der Bestand an a u f g e - 
nommenen langfristigen Darlehen 
nur um 159 Mill.DM (4. Vierteljahr 1964 = + 381 Mill.DM) auf 
nunmehr 15,48 Mrd.DM angewachsen. Bei den durchlau¬ 
fenden Mitteln lag dagegen' die Bestands Zunahme 
mit 319 Mill.DM nur wenig unter der vorn letzten Quartal des Vor¬ 
jahres^ 337 Mill.DM); sie waren'Ende März 1965 mit einem Gesamt¬ 
bestand von 13,04 Mrd.DM ausgewiesen. 
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4« Zusätzliche Finanzierung»«tiel 
(Reugeschäft) 

Private ; Schiffs- j Offentl.-recht!. 
Hypothekenbanken ; pfandbriefbanken Kreditanstalten 
Harz 

Art der Finanzierungsmittel | 
1. Vi. März jyü* März 1. Vi. 

Zusamman 

Febr, Harz 1. VI. 

1255 

+ gegenüber 

»V j o 

Hill. DH 

Veränderung 

Aufgenomaene langfristige 
Darlehen 1) 
gegen Hinterlegung von 
femensschuldverschrei- 
bungen 

gegen sonstige Sicher¬ 
heiten und ohne Sicher¬ 
heiten 2) 

- 28,9 ; - 40,0 

- 0.4 > + 14.3 

Zusammen 
Durchlaufende Mittel 

; - 29,3 | - 25,7 
| + 5,0 ; + 18,4 

- 4,1 

+ 6,3 

+ 15,4 ; + 6,8 !+ 2,3; + 

+ 6,0 * 9,1 !+ 161,2 + 

6,0; 

99,7; 

26,2 

14,9 + 

22,3 

181,6 - 1,0 

+2,2 : * 21,4 + 15,9 :+ 163,5 
-0,2 i - 0,7 4 112,1 !+ 301,2 

Bestand am Monatsende 

+ 105,6;. 11,2 + 159,3 9,1 
+ 83,6 + 116,8 + 318,9 + 11,7 - 5,6 

! Febr. März Febr, März Febr« März Febr. März harz üez. 

1S65 IU0+ 

Aufgenommene langfristige ■ 
tarlehen 1) 

gegen Hinterlegung von 
Naaensschuldverschrei- 
bungen 

gegen sonstige Sicher- : 
heiten und ohne Sicher 
heiten 2) 

801,4 ; 

175,7 

772,5 j 579,8 

175,3 

575,7 2 020,5, 2 027.3 ■ 3 401,7 i 3 375,5 ' 3 251,8 3 397,8 

21,1 27,4 ; 11 890,9 j 11 900,0 j 12 087,8! 12 102,7 : 11 251,1 11 921,1 

Zusammen 

Durchlaufende Mittel 

977.1 : 947,8 

6,3 | 6,1 

925.2 i 930,2 

7,1 | 7,1 

600,9 

3.9 | 

60.9 I 

0,5 ; 

603,1 ! 13 811,4; 13 927,3 i 15 489,4! 15 478,2 14 502,9 15 313,9 

3,9 ; 89,8 : 30,0 1 100 ! 100 

60,7 ! 11 941,2 | 12 053,3 l 12 927,4 j 13 044,2 ) 11 550,2 12 725,3 

0,5 92.4 L 92,4 100 100 

1} Ohne die bei der Landwirtschaftlichen Rentenbank und bei anderen Bcdenkreditinstituten aufgenomanen Darlehen. - 2) Einschi. Schuldscheindarlehen. 

2« Altgeschäft 

Der Umlauf von Alts ciiuldvers chreih ungen 
ist wiederum nur wenig, von 834 auf 827 Mill.DM, zurückgegangen; 
die Minderung "betrifft dabei sowohl die auf DM als auch die auf 
eine ausländische Währung lautenden Werte. Die umlaufenden 
Altsparerschuldverschreibungen ha¬ 
ben dagegen geringfügig (um 0,7 Mill.DM) auf insgesamt 309,4 Mill. 
DM zugenommen« 
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5. Uffiiaut an Schulaysr- ahr aus oC'-i (AufjOscaait 

Art der Schuldverschreibungen 

Auf Ul lautende Wertpapiere 
Pfandbriefe 
Kosaiunalobligationen 
Sonsti ge 

Auf ausländische Währung lautende Wertpapiere 

31.12.1363 31 ^ 135- U i*- Q t i 

835s1 
631,4 
130,7 

13s0 
2,6 

830,5 
690.2 
127.3 
1* 
5,7 

828,3 
COO fj 

128,1 
71s1 

n k 

Zusasir.cn 

Außerdem: 
Schuldverschreibungen nach dem Altsparergesetz 

Pfandbriefe 
Kommunalobligationen" 
Sonstige 

2) 

837,7 

233,1 
25 i- 
7J 

Zusammen | 326,2 

836,1 

23*1,2 
25,4 
3,8 

833,8 

277,3 
24,0 

7,5 

827,4 

277,7 

7.4 

227,4 308,7 

1) Ohne Eigenbestand der Institute« - 2) Einschi« Schuldverschreibungen des Usschuldungsverbandes deutscher Gemeinden, die am 31.8,1365 
6,9 Hi 11«OK betrugen. 

3. Kassenobligationen sowie mittel- und langfristige Inhaberschuld¬ 

verschreibungen (nicht deckungsoflichtig) 

Im März 7965 i£ s o zwar der Absatz von nicht deckungspflichtigen In¬ 
haberschuldverschreibungen beträchtlich zurückgegangen. Trotzdem 
haben aber die damit befaßten öffentlich-rechtlichen Kreditanstal¬ 
ten in den ersten drei Monaten d.J. mit 549 Kill«DM um fast die 
Hälfte mehr von diesen Schuldtiteln verkauft als im letzten Quar¬ 
tal 1964 (372 Mill.DM); der Absatz aus dem vergleichbaren Zeitraum 
des Vorjahres (316 Mill.DM) wurde sogar um 74 f° übertroffen. Til¬ 
gungen wurden nur für rund 10 Mill.DM vorgenommen, weil diese 
Wertpapiere erst seit verhältnismäßig kurzer Zeit umlaufen. Durch 
die lebhafte Emissionstätigkeit ist der Umlauf dieser nicht deckungs 
pflichtigen Schuldtitel erneut stark gestiegen, und zwar von 2,74 
Mrd.DM Ende Dezember 1964 auf 3,27 Mrd.DIvl Ende 1965; sie sind über¬ 
wiegend mit einem Zinssatz von 5 1/2 $ und weniger ausgestattet. 

4 Ges am. tverbindlichk eiten aus umlaufenden SchuIdverSchreibungen 

und gesamter Beleihungsfonds 

Die gesamten Verbindlichkeiten der Boden- und Kommunalkreditin¬ 
stitute aus dem Umlauf von deckungspflichtigen Schuldverschrei¬ 
bungen (Alt- und Heugeschäft zusammen) betrugen Ende März d.J. 
54,52 Mrd.DM; die aufgenommenen langfristigen Darlehen und die 
durchlaufenden Mittel (zusätzlich hereingenommene Fremdmittel) 
wurden zum gleichen Stichtag mit einem Gesamtbestand von 28,52 Mrd. 
DM gemeldet (Ende 1964 = 52,07 bzw. 28,04 Mrd.DM). 

Der gesamte Beleihungsfonds der Bodenkreditinstitute hat somit am 
31. März 1965 eine Höhe von 83,C5 Mrd.DM erreicht gegenüber 80,12 
Mrd.DM Ende 1964. Einschließlich der nicht deckungspflichtigen 
Inhaberschuldverschreibungen betrugen die Gesamtverbindlichkeiten 
der Realkreditinstitute aus dem Alt- und Heugeschäft zusammen 
86,32 Mrd.DM (Ende Dezember 1964 = 82,86 Mrd.DM). 



II. Aktivgeschäft 

1. Neuausleihungen 

Nach dem Rückgang im Februar wurden zwar im März 196> wie cm,, 
etwas mehr neue Darlehen ausgericht. Insgesamt hat sich aber 
das Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute in 
den ersten drei Monaten d.J. - im Gegensatz zur Entwicklung 
im Passivgeschäft - nicht so stark ausgedehnt wie im letzter 
Quartal 1964. Es war auch geringfügig schwächer als im ent¬ 
sprechenden Zeitraum des Vorjahres. 

Einschließlich der durchlaufenden Mittel haben die Bodenkre¬ 
ditinstitute von Januar bis März d.J. 3,02 Mrd.DM neue Dar¬ 
lehen unmittelbar an die private und öffentliche Wirtschaft 
(Direktkredite) ausgereicht, das ist um fast ein Drittel we¬ 
niger als im letzten Quartal 1964 (4,30 Mrd0DM) aber nur um 
rund 2 i weniger als im ersten Quartal des Vorjahres (3,09 
•Mrd.DM). An den gesamten Bruttoausleihungen waren die öffent¬ 
lich-rechtlichen Kreditinstitute mit 60 fo, die privaten Hypo¬ 
thekenbanken mit 37 i und die Schiffspfandbriefbanken mit 
3 io beteiligt. 

6. feuatisleihungon io Monat 

Private 
Hypothekenbanken 

Schiffs- ! Öffentl.-reehtl. 
Pfandbriefbanken I Kreditanstalten 

Zusazren 

März 1. Vi. März I 1.Vi. I März 1. Vi. I Febr. I März 1. Vi. ’■ gegenüber 
Art dar Darlehen 

Verwendungszweck 1965 
1S64 1954 l 

füll. EM 

Direktkredite insgesamt 

% 

darunter 
Wahnbaudarlehen 

Hypotheken auf andere 
Grundstücke 

Reine Koismunaldarlehen 

% 

Darlehen an andere 
Kreditinstitute 
aller Art 

363.9 
34.1 

177,3 
42,0 

107.9 
49.1 

76,9 
25.2 

1 107,9 
36,7 

502.6 
42,1 

| 
250.7 ! 
45.9 I 
350.9 ! 
33,8 I 

4S,2 ! 
4,3 : 

25,0 

92,4 
3,1 

655,4 ] 1 822,0 
60,3 61,5 | 

244,8 ; 
58,0 j 

111,7 
3,9 
9‘ \ 

50,9 I 
”V 

53,1 i 

227,6 ] 
74,7 j 

224,1 | 

871, 

690,1 406,4 j 
57,9 

283,7 j 168,9 | 

,0! 239,4 
66,2 i 

435,8 135,1 

1 066,5 
100 

422,1 
100 

219.6 
100 

304.6 
100 

224,1 

3 022,3 
100 

1 192,8 
100 

53*4,5 
100 

1 038,9 
100 

- 2,1 ! - 29,7 | 

* 7,1 

+ 6,5 

-10,5 

460,8 | * 30,5 

- 38,7 

- 30,1 

- 14,1 

- 15,1 

Der Rückgang der Darlehensgewährung erfaßte zwar fast alle 
Darlehenszwecke, besonders stark waren aber die Wohnbaudar¬ 
lehen und die Hypothekarkredite auf andere Grundstücke be¬ 
troffen. Pur den Wohnungsbau wurde mit 1 193 Mill.DM ein um 
39 % niedrigerer Betrag neu zur Verfügung gestellt als in 
den letzten drei Monaten des Vorjahres. Auf andere Grundstük- 
ke wurden um fast ein Drittel (30 fo) weniger neue Kypothekar- 
kredite gegeben. Die "reinen" Kommunaldarlehen blieben da¬ 
gegen mit 1 039 Mill.DM nur um rund 14 a/° hinter denen des 
vorangegangenen Quartals zurück. 
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Auch die Neuaus1 eihungen v. ärgere Kmediiinstm-.:.te aller Axr 
ren im ersten Vierteljahr lädt mit 45' hl 1.1* ln um 15 ge-au.^ 
als in den Monaten Oktober bis Dezember 1564 {5A3 Hill .114} * 1 
gesamten Bruttoausleihungen der Boden- und ■ Kommunalkreditins ti-- 
tute betrugen in den Monaten Januar bis März d. J0 3,48 MrdoLmi 
gegenüber 4,84 Mrd.DM im letzten und 5,44 MrdoDK im ersten Vier¬ 
teljahr 1964. 

7. Veränderung des Darlohensbestandes ia Senat 

2. Barlehensbestand 

Die Direktkredite sind im Berichtsvierteljahr um insgesamt 2,27 Mrd. 
DM gestiegen, das ist um 945 Mi11,DM oder um fast ein Drittel 
(29,4 '%) schwächer als im letzten Quartal 1964, aber nur um 79 Mi11. 
DM oder 3 tfo weniger als in- den ersten drei Monaten des Vorjahres. 
Die Entwicklung des Gesamtbestandes an Direktkrediten entsprach 
somit relativ fast der Entwicklung bei den Bruttoäusleihungen ins¬ 
gesamt (- 29,7 /£). Auch bei den einzelnen Darlehensarten bzw. Dar¬ 
lehenszwecken verlief die Bestandsentwicklung relativ im allge¬ 
meinen ähnlich wie bei den Neuausleihungen. Lediglich bei 
den Hypothekarkrediten auf andere Grundstücke war infolge sehr ho¬ 
her Tilgungen die Minderung der BeStandsZunahme relativ doppelt 
so stark wie bei den Neugewährungen auf diesem Sektor (- 58,5 v 
gegenüber - 30,1 $). Insgesamt dürften im ersten Vierteljahr 1965 
um etwa ein Drittel weniger Darlehen getilgt worden sein (plan¬ 
mäßig und außerplanmäßig) als im letzten Quartal 1964, aber fast 
gleichviel wie im entsprechenden Dreimonatszeitraum des Vorjahres. 
So übertrafen im ersten Vierteljahr 1965 die Neuausleihungen den 
Bestandszuwachs der Direktkredite um 749 Mill.DM, .im letzten Quar¬ 
tal 1964 um 1 079 Mill.DM und im ersten Vierteljahr 1964 um 730 
Mill.DM. 
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8. Da; iiie, gestand am Monatsende 

Art der Darlehen 

Verwendungszweck 

Direktkredite insgesamt 

.% 

darunter 
Wohnbaudarlehen 

Hypotheken auf andere 
Grundstücke 

1 
Reine Kcamunaldarlehen 

% 

Darlehen an andere 
Kreditinstitute 
aller Art 

Private 
.Hypothekenbanken 

Schiffs- 
pfandbriefbanken 

Üffent],-rechtl. 
Kreditanstalten 

Zübu ...-Ui - 

Febr. März Febr. I Harz Febr. Harz Febr. 1 März Harz ! ikz 
1965 1964 

Hill» OH 

ZI 592,5 
35,1 

ZI 859,1 
35,2 

1 378,2 
1,8 

15 627,2 f 15 815,5 
41,2 i 41,3 

6 1 83,9 1 6 267,6 j 
41,7j 42,0 j 

5 701,0! 5 694,2 | 
29,6j 29,0 | 

1 382,1 

1,7 
49 536,7 

63,1 

22 341,5 
58,8 

642,8 
58,3 

49 
63,1 

22 469,8 

78 507,4 
100 

79 222,6 ; 68 248,0 
100 ! 

76 940,7 j 

58,7 100 
37 968,7 j 38 285,4 : 33 310,3 j 37 253,2 j 

ioo ; - i - ! 

13 584,1 

8 652,9 J 14 825,6 ■ 14 920,51 12 817,9 j 14 633,5 I 
58,0 | .100 | 100 | - | - | 

13 901,1 ! 19 285,0 j 19 595,2 ; 16 028,9 ! 18 617,9 ' 
70,4 71,0 100 100 

305,0 i 301,8 7 513,8 7 718,6 7 818,7 I 8 020,5 i 6 913,5 7 665,4 

Ende März 1965 belief sich der Gesamtbestand an Direktkrediten auf 
79,22 Mrd.DM; davon stammten 12,68 Mrd.DM aus durchlaufenden Mit¬ 
teln (Treuhandgeschäft). Die Anteile der einzelnen Institutsgrup¬ 
pen bzw. der einzelnen Darlehensarten am Gesamtbestand der Direkt¬ 
kredite haben sich gegenüber dem Stand von Ende 1964 nur gering¬ 
fügig verändert. East zwei Drittel (63 i°) aller Direktkredite sind, 
von den öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten gewährt worden; 
auf die privaten Hypothekenbanken entfielen 35 auf die Schiffs¬ 
pfandbriefbanken rund 2 aß>. Wie Ende 1964 diente fast die Hälfte 
148,3 i°) aller Direktkredite dem Wohnungsbau, knapp ein Viertel 
(24,3 i) waren "reine" Kommunaldarlehen und fast ein Fünftel 
(18.8 io) Hypothekarkredite auf andere Grundstücke (Ende 1964 = 
48,5 i° bzw. 24,2 i bzw. 19,0 $). 
Die an andere Kreditinstitute aller Art gewährten langfristigen 
Darlehen haben im ersten Quartal 1965 um insgesamt 355 Mill.DM 
auf 8,02 Mrd.DM zugenommen (Oktober bis Dezember 1964 = + 312 
Mill.DM). Sie wurden - bis auf einen.Betrag von 302 Mill.DM - 
fast nur von öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten gewährt. 

Das gesamte Volumen der Ausleihungen der Boden- und Kommunalkre¬ 
ditinstitute hat damit Ende März 1965 eine Höhe von 87,24 Mrd.DM 
erreicht (Ende 1964 = 84,62 Mrd.DM). Darin sind die an andere 
Bodenkreditinstitute gewährten Darlehen mit inbegriffen; ohne 
diese Kredite dürfte der gesamte Darlehensbestand Ende März 1965 
rund 83,63 Mrd.DM betragen haben gegenüber rund 81,04 Mrd.DM 
Ende Dezember 1964. 

lll. Deckung_von_Schuldverschreibungen 

1. Deckungsdarlehen und Ersatzdeckung 

Angaben über den Umlauf und die Deckung aller Schuldverschrei¬ 
bungen der einzelnen Boden- und Kommunalkreditinstitute nach 
dem Stand vom 31. März 1965 sind vom Statistischen Bundesamt 
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ira Bunöesanzeiger Er. 104/1s66 So 6 f", ;-orfff .zt.M.v,o.-av ... 
Die nachsteher.de Untersuchung beschränkt sich auf viie ce&nr ' "v 
Schuldverschreibungen aus den heures ehrtt; unberacksmc. kti 
dabei die Altschuldverschreibungen,» die hinterlegter -^aren;n, 
Verschreibungen und die "Sonstigen Scnuldverscnrej. bürgen" der Bo‘..-er 
und Kommunalkreditinstitute (Landesbodenbriefe, Landwirtschaf ts- 
Briefe, Landesrentenbankschuldverschreibungen u.ä* ; 1:l o.a, her.- 
desanzeiger unter Abschnitt C veröffentlicht) sowie deren env ;re ■ 
eilende. Deckung. 

Der Bestand an Deckungsdariehen, das sind die im Deekungsreg: .rsr 
eingetragenen Darlehen für die in die Untersuchung oiuoezoger v. 
Schuldtitel, stellte sich am 31. März 1365 auf iS,56 Lira„DA gegen¬ 
über 46,81 Mrd.DM Ende Dezember 1964. Der durch Darlehen nicav 
gesicherte Beil der umlaufenden Schuldverschreibungen ist erneue 
merklich geringer geworden; er belief sich am Ende des ersten 
Vierteljahres 1965 auf 154 Mill.DM gegenüber 422 Mill.DM Ende 1964. 
Auch relativ waren _die umlaufenden Pfandbriefe und Kommunalobli- 
gationen mit 99,7 $ im Gesamtdurchschnitt Ende März in einem höhe¬ 
ren Ausmaß durch Deckungsdarlehen gesichert als Ende 1964 (99,1 E) . 

9. Umlauf und Deckung der Schuldverschreibungen aus dem teugesebart - 
Mil hfl 

1nstitutsgrupps 

Art der Schuld¬ 
verschreibungen 

Uralauf an 
Schuldverschreibungen .1) 

30.9. I 31.12. 
m 

31.3. 
1965 

Deckungsdarlehen 

30.9. ! 31.12. 
m 

31.3. 
1955 

Unterschiedsbetrag 2) 
zwischen Deckungs- 

carlehon und 
SeheIdverschreibenenn 

Ersatzdeckung 

30.9. I' 31.12. 
1964 

31.3. 
1955 

.3. i 51.12. 
ISA 

31.3. 
1335 

| Private Hypothekenbanken 
j Pfandbriefe 
| Kofflsunalobligaticnen 

i öffentlich-rechtliche 
i Kreditanstalten 
j Pfandbriefe 
i Koaiiunal Obligationen' 3) 

Schiffspfandbriefbanken 
(Schiffspfandbriefc) 

24 050,8 
16 808,5 
7 244,3 

20 275,9 
11 092,0 
S 183,9 

598,3 

Insgesamt 44 925,0 

25 348,0 
17 712,8 
7 635,2 

21 263,3 
11 671,7 
9 596,6 

612,2 

26 089,8| 22 688,5 
18 188,2; 15 470,8 
7 901,6! 7 217,7 

22 015,3J 21 277,0 
12 173,2I 11 003,3 
9 842,6; 10 273,7 

624.4' 660,4 682,8 

24 097,2 25 058,6 
16 453,1 j 17 042,8 
7 644,11 8 015,8 

22 026,2 
11 631,7 
10 394,5 

47 228,5 48 730,0. 44 625,5; 46 806,2 

1 362,3 
1 335,7 

26,6 

- 1 250,3; - 1 031,2 1 972,8; 1 821,0 
- 1 259,7: - 1 145,4 1 630,2: 1 463,5 

8,9! + 114,2 342,6! 357,5 

22 829,9 * 1 001,1! * 
11 997,5! - 83*7! - 
10 832,4! + 1 039,3; t 

£37,9 

48 576,4 

62,1; 

757,3 
40,0 

797,9 

70,6 

814,1 
175,7 
989,8! 

i 

63,5! 

728,0: 
716,5: 
11,5; 

600.4 
594.4 
6,0 

1,5 ! 

1 851,9 ! 
1 494,0 : 

357,9 | 

710,0 j 
694,0 
MM 

gü 

299,1; - 422,3 - 153,5' 2 700,8 I 2 422,9 ! 2 555,3 

1) Ohne vorverkaufte Stücke einschl. eigener Bestände.- 2) Mehrbetrag an Dackungsdarlahen (♦), Minderbetrag (-). - 3) Ohne Lndeshodenbriere, LandMrt- 
schaftsbriefe, Schuldbuchforcerungen u.a. 

Trotzdem war Ende März 1965 mit insgesamt 2,57 Mrd.DM ein etwas hö¬ 
herer Betrag zur Ersatzdeckung herangezogen als Ende 1964 (2,42 Mrd. 
uivi) o Als Ersatzdeckung dienten dabei im einzelnen: Wertpapiere mit 
1 462 Mill.DM oder 57,0 Bargeld und Bankguthaben mit 868 Mill.DM 
oder 35,3 Ausgleichsforderungen mit 235 Mill.DM oder 9,2 h 
(31.12.1964 = 56,8 fo To zw. 34,4 i° bzw. 8,8 ?c). 

2. D e c kung sverhä11nis s e 

®ie gesamte ordentliche Deckung (Deckungsdarlehen und sonstige or¬ 
dentliche Deckung) und die Ersatzdeckung zusammen überstiegen am 
31. März 1965 den gesamten deckungspflichtigen Umlaufsbetrag der in 
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die Untersuchung einbezogene.:: Wertpapiere um 2,11 Erd.Diu, 
um einen etwas höheren Betrag als auf VorJahresende (2,0 Br 
auch relativ war der sogenannte Deckungsüberschuß geringft 
höher (+ 4,3 i° gegenüber + 4,2 $). 

das i 
U. ^ .'JiVl j 

10. Deckungsverhältms der umlaufenden Schuldverschreibungen aus dem Neugeschäft 

in % das Umlaufs an Schuldverschreibungen 

1nstitutsgruppa 

Art der Schuldverschreibungen 

30.9.1954 

Privat» Hypothekenbanken - 5,7 

Hypethekenpfandbriefe | - 7,9 

Kommunalobligationen j - 0,4 

Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten J t 4,9 
Hypotheke,-.Pfandbriefe - 0.8 

I ■ 

Kommune lobli gationen J + 11,9 

Schiffspfandbriefbanken ! 

(Schiffspfandbriefe) ! + 10,4 

Schuldverschreibungen insgesamt 

Hypothekenpfandbriefe 

Kommunal ob ligati onen 

Schiffspfandbriefe 

0,7 

5,1 
6,5 

10,4 

Hehr (+) bzv. 

Kinder (-) betrag ^ 
an Deckuncjsdarlehen ; 

i 31.12.1964 !~ 

- 4,9 

- 7,1 
t 0,1 

♦ 3,6 i 

- 0,3 | 

+ 8,3 I 

+ 11,5 | 

31.3.1955 

- r,u | 

- 6,3 i 

♦ 1,4 | 

♦ 3,7 | 
- 1,4 i 

+ 10,0 | 
t i 
i f 

♦ 10,2 | 

Deckung$überschir3 

30.9.1954 i 31.12.1954 

+ 2,5 j + 2,2 
♦ 1,8 | + 1,2 
+ 4,4 ! + 4,8 

i 
+ 8,5 i + 6,4 

+ 5,7 * 4,7 

+ 12,0 | + 8,4 

! 

♦ 10,4 I + 11,8 

». 0,9 | - 0,3 i + 5,3 

-4,4 ! - 4,4 j + 3,3 

+ 4,7 : + 6,2 { + 8,6 

+11,5 j +10,2 | +10,4 

* 4,2 

+ 2,5 
+ 6,8 
+ 11,8 

31.3,1965 ! 

+ 3,1 l 
n \ 

+ 6,9 j 
♦ <3 | 

+ 10,2 j 

+ 10,8 i 
i 

+ 4,3 

+ 2,3 

+ 8,3 

+ 10,3 

1) Mehrbetrag (+) - der die umlaufenden Schuldverschreibungen übersteigende Teil der Deckungsdarlehen, Minderbetrag (-) - der durch Dek- 

kungsdarlehen nicht gesicherte Teil der umlaufenden Schuldverschreibungen. 

Mach den eingereichten Meldungen konnte bei keinem Institut eine 
Unterdeckung festgestellt werden. Auch die Ersatzüeckung hat in 
keinem Balle die gesetzlich zugelassene Höchstgrenze überschrit¬ 
ten; sie blieb bei fast allen Instituten sogar weit darunter. Die 
Entwicklung der Deckungsverhältnisse war zwar bei den einzelnen 
Institutsgruppen und Wertpapierarten wiederum recht verschieden; 
im großen und ganzen hat sich aber die bereits in den Vorjahren 
beobachtete Entwicklung fortgesetzt: Bei den Hypothekenpfandbrie- 
fen Verringerung des durch Darlehen nicht gesicherten Umlaufteils 
und bei den Kommunalobligationen Erhöhung des hier bisher schon 
errechneten Mehrbetrages an Deckungsdarlehen, d.h. des die um¬ 
laufenden Schuldverschreibungen übersteigenden Teils der Deckungs¬ 
darlehen (vgl. Texttabellen 9 und 10). 
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Neug escnait: 

ATI nach dem 20.6.1948 ausgegebenen Schuldverschi jungen 
aufgenommenen Darlehen sowie die nach diesem Zeitpunkt erfolgten 
Ausleihungen. 

Altgeschaft : 

Alle vor dem 20.6.1948 ausgegebenen Schuldverschreibungen und 
aufgenommenen Darlehen sowie die vor diesem Zeitpunkt erfolgten 
Ausleihungen. Außerdem die auf Grund des 
gegebenen AltsparerSchuldverschreibungen 

Umlauf von Schuldverschreibungen: 

Altsparergesetzes aus- 

Nominalbetrag der tatsächlich umlaufenden Schuldverschreibungen 
ohne die im Eigenbestand befindlichen Stücke eigener Emissionen, 
jedoch einschl. der vorverkauften Stücke (Nettounlauf). 
Abweichend davon ist in den Tabellen über die Deckung der Schuld¬ 
verschreibungen der deckungspflichtige Umlauf angegeben, d.h. der 
Nominalbetrag der umlaufenden Schuldverschreibungen einschl. des 
Eigenbestandes an eigenen Schuldverschreibungen, jedoch ohne die 
vorverkauften Stücke (Sruttoumlauf). 

Sonstige Schuldverschreibungen der Boden- und Kommunalkreditinstitute 

Schuldverschreibungen der Landwirtschaftlichen Rentenbank, der 
Deutschen Landesrentenbank und der Bayerischen Landesbodenkre¬ 
ditanstalt (Landwirtschaftsbriefe, landwirtschaftliche Renten¬ 
briefe, Landesbodenbriefe u.a.); diese Schuldtitel, die früher 
bei den Kommunalobligationen miterfaßt waren, werden erst seit 
1963 gesondert ausgewiesen. 

Kassenobligationen, mittel- und langfristige Inhaberschuldver¬ 
schreibungen (nicht deckungspflichtig): 

Diese Schuldtitel werden nur von verschiedenen öffentlich-recht¬ 
lichen Kreditanstalten (landesbanken und Girozentralen) ausge¬ 
geben; sie sind nicht deckungspflichtig und dienen im wesentlichen 
der Finanzierung von Krediten an die gewerbliche Wirtschaft. Sie 
werden erst seit Januar 1963 statistisch erfaßt und sind mit 
Zinssätzen zwischen 4 l/2 bis 6 °fo und Laufzeiten zwischen 4 bis 
10 Jahren ausgestattet. 

Wohnbaudarlehen insgesamt: 

Hypotheken auf Wohnungsneubauten, Wohnungsneübauhypotheken mit 
kommunaler Bürgschaft und "Sonstige Darlehen" für den Wohnungs¬ 
bau; tatsächlich dürften die gesamten Wohnbaukredite höher sein, 
da die Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler Bürgschaft nicht 
vollständig erfaßt werden können. 

Hypotheken auf anderen Grundstücken: 

gewerbliche Grundstücke (ganz oder überwiegend gaverblich genutzt) 
landwirtschaftliche Grundstücke (ganz oder überwiegend landwirt¬ 

schaftlich, forstwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzt) 
sonstige Grundstücke (andere städtische Grundstücke insbesondere 

städtische Altbauten). 

"Reine" Kommunaldarlehen: 

Ohne erfaßte Wohnungsneübauhypotheken mit kommunaler Bürgschaft 
sowie ohne Kommunaldarlehen an Sparkassen und andere öffentlich- 
rechtliche Kreditanstalten. 

Darlehen an andere Kreditinstitute aller Art: 

Einschl. Darlehen an andere Bodenkreditinstitute. 
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DM-Aktiv— und Passivgeschäft der Boden- und Konmunalkreditinstitute 
1) 

1. Umlauf an Schuldverschreibungen 

1 000 DH 

a) nach Arten 

LcJItU* - J) UW Uia’^l V'~t r\au I Lt, namuiopiuuuui IWV «.«'u i iwj.^ .. . v I-. >• ••J'-' 

bungen, und zwar 0,5 Mi 11 .DM Hypothekenpfandbriefe, 13,8 Mi 11 .DM Kommunal Obligationen und 0,2 Hi 11.DM sonstige Schuldverschreibungen. 



nocii: 

060 
bj nach Instituten 

! Art der Institute I 1964 
und der Schuldverschreibungen \ ■ 31, Kürz 31. Dezember 28. Februar j 31., Furz 

Private Hypothekenbanken j 
Hypothokenpfandbriefe ) 15 827 633 
Komuurialobligationen 6 776 033 

Schiffspfandbriefbanken (Schiffspfandbriefe) 60*4 066 
öffentlich-rechtliche Kreditanstalten ; 

Hypothekenpfandbriefe j 10 442 225 
Kosaunalöbligaticncn 1 3 967 044 
Sonstige Schuldverschreibungen < 3 177 565 

17 685 882 
7 614 939 

610 576 

11 545 975 
2'53-1 973 
3 639 681 

18 186 774 
7 766 985 

618 408 

11 891 166 
9 879 811 
3 793 334 

18 596 721 
8 028 102 

£21 073 

12 316 6 70 ■ 
S 818 167 
4 014 615 

Schuldverschreibungen insgesamt ] 45 016 5/0 
Außerdem: Kassenobligationen, mittel- und ‘ 
langfristige Inhaberschuldverschreibungen j 
(nicht deckungspflichtig) s 1 759 545 

50 929 026 

2 743 744 

51 936 499 

2 934 493 

53 367 349 

3 272 684 

c) nach Zinssätzen und Art der Besteuerung 
Stand; 31. harz 1965 

Art der 
Schuldverschrei bungen 

unter 
n 

Schuldverschreibungen mit eines Zinssatz von ... t 

5 1/2 6 1/2 7 1/2 
bis unter 

AliL 5 1/2 7 71/2 ; 6 

3 
und 

hoher 

Schuldver¬ 
schrei¬ 
bungen 

insoesant 

Hypothekenpfandbriefe 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Schiffspfandbriefe 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 

tarifbesteuerte 

Konnuna[Obligationen 

steuerfreie 

steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Sonstige Schuldverschreibungen 
* steuerfreie 
; steuerbegünstigte ■ 

tarifbesteuerte 

29 557 
16 987 

5 337 259 
3 412 334 

| 6 633 742 | 
I 1 251 282 ; 

17 9b6 397 j 167 111 
24! - 

131 547 I 57 758 i 

| - \ - \ - ! 26 122 
12 570 i 2 524 935 j 5 382 450 ! 17 955 373 -140 989 

347 685 
( 73 056 

274 630 

329 583 
1 083 

328 500 

14 881 
12 600 

2 281 

2 581 332 
840 013 

175 651 
54 001 

306 779 
26 498 

102 180 

121 650 1 280 281 ; 102 130 

184 325 961 315 j 
645 615 i 

10 629 1121 
285; 

Schuldverschreibungen insgesamt 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesieuerte 

Außerdem: Kassenobligaiionen, 
mittel- und langfristige !n- 

f habarschuldverschrei bungen 
| (nicht deckungspflichtig) 

| Schuldverschreibungen insgesamt 
! steuerfreie 
i ( ( 
5 steueroegünsligie 
( tarifbesteuerte 
i 
i AuSerdem: Kassenobligationen, 
j mittel- und langfristige In- 
l hefcerschuldverschrei bungen 
| (nicht deckungspflichtig) 

706 826 
31 126 

615 700 

1 741 379 l 3 315 699 ! 10 628 825 

2 394 793 441 368 
103 094 

338 274 

699 210 i 
46 822 ! 

- ! 
652 388 

26 428 
157 8S7 

90 715 

2 3S4 793 90 716 

131 547 i 

6 655 | 
- | 

8 655 ; 

111 801 i 

- I 
• 

- ; 
m 801 : ■ 

58 940 j 

- i 
58 940 i 

2 654 
55 114 

12 927 

12 S27 

22 638 

22 638 

6 

1 30 913 391 
i 4 680 627 
; 28 7/6 
! 25 203 983 

! 621 073 
; 93 099 1 

- \ 

527 974 

; 17 838 269 < 
. 1 558 9 /1 | 
i 26 428 ! 
■ 16 252 870 j 

: 4 014 615 
j 150 999 

i 3 863 617 

735 052 
91 215 

i 543 837 

700 728 

8 974 910 
4 368 041 

4 606 869 

946 502 

8 878 069 
4 368 365 

4 509 704 

948 802 

j 11 459 918 
1 S97 721 

9 472 197 

31 287 081 I 544 332 
26 808 j - 

52 550 
31 250 273 491 782 

310 943 

692 236 ! 921 768 

Dagegen am 2_8. Februar 1965 

80 412 

2 654 
310 943 1 77 758 

12 927 

12 927 

ob bo 87 349 

11 476 274 
1 9S9 980 

9 476 294 

30 612 703 548 991 
36 543 

52 554 
30 576 165 495 437 

312 784 | 80 891 

| 2 654 
312 784 78 237 

690 681 ! 871 724 

12 929 

12 929 

6 483 S98 
55 204 

46 848 449 

i 3 272 884 j 

j 
52 657 698 j 

6 49b 103 
55 2üa 

1 

i 46 106 337 

3 211 935 

16 



F'-.r.JSSutz IT;d 

i J.j 

Insti iii Lsrjn.ippe 
Art der Schuldverschreibungen 

und der Besteuerung 

Schumes schreii'ur:::äi mit eines Zinssatz vcn 

unter 
5 

5 t/2 7 ; ‘.u 
bis unter 

51/2 b 1/2 7 UlL -.hr 

Private Hypothekenbanken 
kynothnkenpfanabriafe 
Korrunalob] igeiicm.n 

Sehimpranderiefbankcfi 
(SchiffspLnabriefe) 

üffcfttlIch—reentliche Kreditanstalten 
Hypotheken:) rareleriefe 
Kcwsunalobl igcüouor. 
Sonstige Schuldverschreibungen 

SchulrSvcrscnroibur-gun insgmaert 
Hypothekenpfundbriefe 
Schitfspferporiefe 
i\Ui,'t'.eeu i Ou] i ge t i e .■ : 
Sons l; ge Schaldvsrschrei tu; gen 

Auaerdor: Kesuanoh 1 ig„tioue;i. ciOmi- 
uuü langfristige Inimuerscauldvcr- 
schrei bangen (nicht dockur.gspflichiicj) 

Schuldverschreibungen insgesamt 
HypothekenpfanouHefe 
Schi ffcpfancibr i efe 
Kc'runalcbngationen 
Sonstige Schuldverschrsibungen 

Hypothekenpfandbriefe zusammen 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 

tarifbesteuerto 
Schiffspfandbriefs zusammen 

steuerfreie 
steuerbegünstigte 
■brifbcsteuoric 

KomäRalob] igatienen zusasson 
steuerfreie 

1. Eratabsalz (nur tarifbesteuerte) 

1 130 ; 
bD 500 ' 

63 ; 250 404 j 
350 f 1G7 923 \ 

; : 
i 4 730 : 

0 'JwJ 
7 500 1 uO 550 

c ü ; i u 

steuerbegünstigte 
tarifbastouerte 

. Sonstige Schuldverschreibungen 
zusammen 
steuerfreie 

; steuerbegünstigte 
; tarifbesteuerte 

; Schuldverschreibungen ifisgesaet j. 23 971 
: stoww"rro!v | T! 
; siau^r-i^u ic.igte 1 
; tarnnes musste j 23 900 
; Von den gesamte); Schuldvcrschraibungsn i 
< entfielen auf: ; 

Private Hypotnekenuanken ; 2b 400 
Schiffspfandoricfsanken j 50 
Öffentlich-rechtliche Kredit- 1 
arisialten I 3 521 

! Schuldverschreibungen insgesamt 15 220 
steuerfreie 

stoaerbegünstigte 

tariffcssteuerte IS 933 

125 13u 
10 133 

67 000 

1 C0u 

15 115 : es’; 243 ! 
oe f esu SP ; 

7T 

19 055 

s55 

154 393 : 
40 713 ! 

4-9 /b o 

50 
50 

29 503 

29 933 

21 
21 

s. 513 

:2 ccü 
23 430 

3 770 
2 

3 776 
100 

100 
21 704 

21 7C4 

1 744 

1 744 

ageasii in Februar 1965 
24 9:4 ; 734 634 s 

145 i 442 339 \ 
-■ ; 2 127 j 

9 55b | 213 542 i 
15 055 | 73 626 i 

II. Tilgung 

358 
143 

215 

l 1 654 \ 

1 654 

1 132 
544 

508 

1 301 

1 301 

11 622 
9 734 

39 

39 
2 

38 

4 

4 

1 250 

1 250 

2 
; 100 

100 

1 700 

27 325 

27 324 

i 24 472 
| 100 

I 2 754 

10 811 
6 

10 805 

3 253 
695 

2 604 

737 
8 

2 554 

13 314 
3 734 

1 257 

6 

437 

487 

1 700 I 

3 580 i 1 251 

533 

12 781 

Dagegen in Februar 1355 
1 708 

335 

713 

1 437 

1 437 

1 254 

575 

263 

307 

1 841 ; 436 

1 841 I 436 

50 
2 

1 769 

64 

54 

496 

37 

37 

177 - 40 ; 

v /5b 

I 23a 501 
j 63 335 
: 1;.G 715 

830 431 
493 333 

4 730 
240 443 
ICO 715 

53 301 

; 604 101 
I 444 311 
\ 2 127 
: 245 647 
: 1C9 07o 

: 5 041 
: 745 

2 
! 5 394 

104 
54 :.40 
10 278 

4 
54 ob? 

6 554 
21 

s 333 

10 .2 

CO SS. 

! 52 185 

I 1fj2 

I 25 149 

31 613 
1 001 

2;;2 
30 343 



noch; i. Erusabsaiz und Tilo. -ig vc Schuldverschro ;unge. rech Vierteljahren 
C00 LS 

Institulsqruppe 
Art dsr Schuldverschreibungen 

und der Besteuerung 

; Private Hypothekenbanken 
: llypothokenpfandbriefe 
; Koasajnalobligatior.cn 
i Schiffspfandbriefbanken 
! (Schiffspfandbriefe) 
( öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 
ii Hypothekenpfandbriefe 
l Kccrounalobligaticnon 
( Sonstige Schuldvc-rochrdbungen 

| Schuliiverschroibungen insgesamt 
i 1 Hypothekenpfandbriefe 

* Schiffspfandbriefe 
f KommunalObligationen 
l Sonstige Schuldverschreibungen 
i Außerdem; Kassenobligationen, aittel- 
1 und langfristige inhaberschulover- 
I Schreibungen (nicht deckungspflichtig) 

! 

! 
■I 

i 

Schuldverschreibungen insgesamt ' 
Hypotnekenpfandbri efe 
Schiffspfandbriefe 
KossaunalobÜgationen 
Sonstige Schuldverschreibungen 

> Hypothekenpfandbriefe zusammen 
l steuerfreie 
> steuerbegünstigte 
\ tarifbesteuerte 
| Schiffspfandbriefe zusammen 
| steuerfreie 
( steuerbegünstigte 
jj tarifbesteuerte 
{ Kommunal Obligationen zusammen 
) steuerfreie 
j steuerbegünstigte 
( tarifbesteuerte 
; Sonstige Schuldverschreibungen 
( ZLoUiiiiiiGi. 

I steuerfreie 
f steuerbegünstigte 
i tarifbesteuerte 

I Schuldverschreibungen insgesamt 
j steuerfreie 
\ steuerbegünstigte 
i tarifbesteuerte 
I Von den gesamten Schuldverschreibungen 
j entfielen auf; 
j Private Hypothekenbanken 
{ Schiffspfandbriefbanken 
i Öffentlich-rechtliche Kredit¬ 

anstalten 

Schuldverschrei bangen insgesamt 

Schukvarschrsibungen mit einem Zinssatz von ... % 

unter 
5 

5 5 1/2 1 6 6 1/2 i 7 | 7 1/2 | 8 
bis unter j und 

5 1/2 ! 6 i ' 6 1/2 I 7 _IM— 8 ' mehr 

Schuldver¬ 
schreibungen 

insgesamt 

I. Erstabsatz (nur tarifbesteuerte) 1. Vierteljahr 1965 

12 000 

25 000 

37 000 
12 000 

25 000 

26 870 

99 850 

39 850 
60 000 

9 853 
89 350 

11 865 
64 1 00, 

108 650 i 

2 375 j 
25 555 i 

2 110 
20 300 
15152 

789 675 
359 829 

13 709 

698 41S 
287 462 
ISS S40 

283 618 
21 518 

153 450 
108 650 

15 

65 492 : 2 346 034 
4 435 ■: 1 488 094 

i 13 709 
45 855 l 647 291 
15 152 : 195 940 

172 780 193 458 155 814 

15 
15 

Dagegen im 1. Vierteljahr 1984 
38 277 337 488 ' 2 475 298 \ 
18 627 208 256 ; 1 055 619 * 

3 970 j 19 389 
19 650 | 117 975 ; 1 237 040 

- I 7 277 ! 163 250 

[ 5 856 
I 

50 
50 

57 400 

57 400 

21 
21 

II. Tilgungen 
1 500 

707 
5 702 

3 776 : 793 
100 1 999 

100 : - 

48 189 ! 2 315 

5 702 

375 

2 
373 

185 

48 004 S 1 270 

13 692 
1 045 I 9 734 

3 299 
800 

3 958 ! 
! ! 
i i 

1 805 ! 1 388 j 

439 

426 
13 

2 49S i 1 805 

57 471 
71 

57 400 

31 400 
50 

26 021 

51 695 

57 445 ! 6 619 
3 065 ! 2 751 1 

54 379 i. 3 868 

1 

33 302 
100 

24 042 

2 761 
999 

2 859 

20 782 
9 734 

11 048 

1 250 

1 250 

402 

402 
28 

545 

545 | 

1 700 | 

: t 
1 700 i 

591 

osi 

519 

519 

3 064 

1 423 
1 636 

5 153 i 340 

15 625 i 2 724 

Dagegen im 1. Vierteljahr 1964 
28 080 | 6 470 13 163 68 532 

2 675 

2 675 

460 
28 

2 187 

203 200 

1 110 

1 110 

452 

658 

30 271 

813 913 
474 734 

13 709 

712 194 
371 862 
34b 742 

2 732 159 
1 526 112 

13 759 
84b 596 
345 742 

54b 922 

' 2S50S13 
i 1 232 512 
; 23 359 
1 1 414 515 
i 230 527 

■ 14 425 
2 787 

' 2 
: 11 637 
! 1 184 
; 1 049 

124 CSS 
10 364 

1 426 

S 483 
821 

149 172 
15 621 

1 428 
132 123 

73 868 
1 164 

74 120 

401 555 

18 



3. Aufgenomene Darlehen und durchlaufende Mittel 

Mi 11.DM 

1) Hit Sitz in Berlin (liest) und einem anderen Land, 



noch: 3. Aufgenoaaiene Darlehen und durchlaufende Mittel 
Mi 11,DM 

Darlehensgeber 
und Datum 

des Bestandes 

Institute mit Sitz in 
Bundes¬ 
gebiet 

Schleswig- 
Holstein 

,, , i Mieder- 
Hamburg i , 

■ Sachsen 
Bremen 

Mordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- _ 

• Mq | Sl,srn 

Saarland 
und Berlin 

_Ölest)_ 

1) Kfd 
31.12.1964 
28. 2.1955 
31. 3.1965 

2) Landw. Rentenbank 
31.12.1964 
28. 2.1965 
31. 3.1965 

3) Andere Boden- und Kociraunal- 
kreditinsti tute 

31.12.1964 
28. 2.1965 
31. 3.1965 

4) Sonstige Kreditinstitute 
31.12.1964 
28. 2.1965 
31. 3.1965 

5) Sonstige Stellen 
31.12.1964 
28. 2.1965 
31. 3.1965 

6) Zusammen 
31.12.1964 
28. 2,1965 
31. 3,1965. 

7) desgl. ohne 2) und 3) 
31.12.1964 
28. 2,1965 
31. 3.1965 

31.12.1964 
28. 2.1965 
31. 3.1965 

b) Aufgenoiiäiiene Darlehen gegen sonstige Sicherheiten-) 

darunter 
Institute mit 
Doppelsitz 1) 

5,6 
5,6 
5,5 

8,0 
10,9 

6,1 
11,1 
6,0 

95.4 
98.4 
97,8 

241,9 
247.8 
252.9 

356,3 
370,8 
373,2 

342,9 
351.7 
356,2 

703,4 
710,1 
708.8 

8,7 
10,1 
10.4 

38,7 
40,6 
41.5 

89,7 
94,0 
94,0 

128,0 
117.7 
115.9 

296,0 
293.9 
291.7 

561,0 
555,4 
553.6 

432.7 
421.7 
418,0 

116,5’ 
118.9 
120.8 

V 
6,0 
4,6 

3,0 
5.7 
9.7 

227,5 
229,4 
227,9 

311,1 
319.9 
317.9 

1 735,0 
1 740,7 
1 740,8 

2 281,3 
2 301,6 
2 300,9 

2 050,9 
2 066,6 
2 063,3 

2 165,6 
2 207,9 
2 228,3 

31.8 
35,7 
41.9 

63.8 
60,2 
58,5 

33.9 
32.9 
32,8 

303.4 
314,0 
310,6 

432,9 
442.8 
443.8 

369.1 
382.5 
385,3 

312.8 
315.2 
316.8 

9,6 
9,6 
9,6 

18,8 
19,5 
20,3 

83,1 
86,0 
86,5 

95.4 
102,2 
121,6 

861.4 
882,1 
895.5 

1 068,4 
1 099,3 
1 133,4 

966,5 
993,8 

1 026,6 
c) Durchlaufende Mittel 

365,8 
385,5 
385,5 

3,2 
2,6 
4,5 

133,9 I 
127.1 j 
132.1 | 

60,7 
71,6 ; 
76,0 | 

i 

1 852,1 | 
1 872,3 : 
1 872,9 ; 

2 415,7 j 
2 459,1 i 
2 471,1 j 

2 278,6 
2 329,4 
2 334,5 

1 560,6 
1 5%,3 
1 609,9 

3 456,1 
3 512,9 
3 554,4 

152,5 : 
131.9 .i 
135.9 j 

i 

54.7 ! 
53,9 ! 
53.8 | 

| 
236.4 I 
241,8 : 
241.5 I 

443.6 
427.7 
432,2 

291.1 
295.7 
295,3 

165.2 
169.7 
170,9 

12,6 
12,6 
12,6 

2,1 
2,2 
2,3 

412.4 
405,8 
405.1 

73.4 
70.2 
90.2 

4 122,1 
4 179,5 
4 140,0 

4 622,6 
4 670,4 
4 650,2 

4 203,1 
4 262,3 
4 242,7 

691.1 
701,0 
706.0 

4,8 
4,8 
4,8 

33,3 
34,6 
34,8 

246,9 
248.1 
248.8 

273.3 
279.8 
281.3 

485.2 
476,6 
471,1 

1 0-13,5 
1 044,0 
1 040,8 

763,3 
7b1,3 
757,2 

3 524,0 
3 578,1 
3 598,1 

21,5 
21,0 
21,1 

0,5 
0,5 
0,5 

10,8 
10,9 
-9,7 

22,0 
21,1 
21,0 

174.5 
180.5 
181.5 

229.4 
234,0 
233,7 

218,0 
222.6 
223.5 

29.2 
29,4 
30.2 

465.2 
490,9 
496.2 

107,0 
113,8 
124,7 

1 426,5 
1 404,5 
1 405,5 

1 148,1 
1 167,6 
1 208,2 

10 307,8 
10 429,3 
10 398,3 

13 454,7 
13 606,0 
13 633,0 

11 921,1 
12 087,8 
12 102,7 

12 725,3 
12 927,4 
13 044,2 

7,2 
7,2 
7,2 

40.6 
42.6 
43,5 

61,8 
54,3 
59, EQ 0 
• '-J j*-- 

40,2 
40,0 
39,6 

420,8 
411.6 
404,3 

570,5 
555.7 
553.8 

468,2 
458.9 
451,0 

1 638,0 
1 662,1 
1 684,0 

1) r-it Sitz in Berlin (West) und einer anderen Land. - 2) Einschi, Schuldscheincarlehen. 



4. Gesamtes Lanu ,':r gewahrten Dar. ehe:, 
(einschi. daran laufender Mittel) 

Sli.DK 

Gesamtbesiand/Darlehensfcra 
und -quelle 

Institutsgruppen 

Hypotheken auf 

Wohnungs¬ 
neu¬ 

bauten 

f 
r i.i ! Land- 
bewert) l4i , , 

Betriebs-! w1,rr. 
, ! scnaftl. 

?™,d- 
stucken ... . 

stucken 

Son¬ 
stigen 
Grund¬ 

stücken 

Kommu- | 
nal- 
dar- 

lehen 

-1- 

| 
Schiffs-j Landes- 

hypo— | kultur- 
theken dar]eben 

Sonstige! 
lang- i 

Komaunaloarjenen 

ins- 
fristigej. gesamt | an^ 
Darlehen! j ,Da‘~ ! 

i Lassen : 

an andere 
bffentl.- 
reciitl. 

Kreditin¬ 
stitute ! 
-rr* 

sznw.'Lq 

Krtii t- 
fisti- 

H.12.1SS4 
:8. 2,1955 
n. 3.1965 

Priv. Hypothekenbanken 
Schiffspfandbrie fbanken 
Öffent1.-recht!.Kradit- 
anstalten 

Deckungsdarlehen 
dar.: aus Mitteln der 
Kfd und der Land«. 
Rentenbank 2) 

Übrige Darlehen 
aus Mitteln 
der öffentl. Hand 
der Kfli und der 
Landw. fientenbank" 

anderer Kreditinstitute 
sonstiger Steilen 4) 

Zusammen 

34 051,2 
34 638,5 
34 912,9 l 

6 656,4 i 
6 669,8 | 
6 751,S j 

5 577,2 
5 694,0 
5 736,5 

2 399,9 
2 462,9 
2 432,2 

21 528,0 
22 232,0 
22 578,5 

13 400,7 ! 3 973,8 ) 
! ! 

- I - I 
i 

21 512,3 I 2 772,1 l 4 987,1 

749,4 | 1 538,4 

2 305,7 
2 338,4 
2 339,5 

1 745,4 
1 784,5 
1 761,5 

2 685,95 75 949,7 
2 687,5; 78 507,4 
2 709,6; 79 222,6 

I 1 925,6i 
| 1 974,6! 
| 2 012,9j 

22,3 j 27 859,1 i 

332,2-n 1 065,0‘t 
1 010,3. ! 1 275,5. x 
1 084,6 j ! 1 313,2 ' 

S.bi 
- | 1 382,1 

i 
2 687,3 I 49 981,4 

,3) 

| 22 163,3 
I 

I 
| 309,3 

2 842,7 

6,8 j 
87,6 j 

1 561,5 

8 091,6 - 76,9 
- 1 382,1 

893,8 i 14 486,9 957,4 1 684,5 

und -quelle 
5 451,2 | 2 384,7 ! 2 181,51 18 414,81 1 525,3 f 1 454,5 I 142,4 53 717,7 

I j I ! ! I | ! 
i ! ! ! ! I ! > j 

41,3 1 639,8 1 2,8 ; 966,1 j 275,0 ' 691,9 | 70,6 2 996,8 j 751,4 1 237,1 
! | | j ! [ : ! i 
j j f ! ! j I ! | 

687,2 ; 78,8 j 57,4 | 110,4 j 3 948,0 j 262,5 j 579,5 43,1 j 
j 

40,3| 
281,6 ; 
929,9 i 

57,3 I 

84.6 j 
4,4 

82.7 

Dazu: 
Darlehen aus durch- - 

laufenden Mitteln 
dar.: aus öffentlichen 
Mitteln 

Darlehen insgesamt 
desgl. ohne Darlehen 

an Boden- und Kommunal¬ 
kreditinstitute 

Deckungsdarlehen und 
übrige Darlehen 

Dazu: 
Darlehen aus durch¬ 

laufenden Mitteln 

Darlehen insgesamt 
desgl. ohne Darlehen 
an Boden- und Kommunal¬ 
kreditinstitute 

26 661,9 1 6 746,1 i 2 613,7 

8 251,0 

7 960,5 

34 912,9 

34 912,9 

26 477,2 

8 151,4 

71,2 j 

0,6! 
4.3! 

2 003,9J .i 

1 183,4 1 2 777,9 ! 485,3 

442,2 

483,1 

46,4 j 
313,8 

157,4! 2 792,9 

23,5! 
110,9 ; 
514,5 : 

0,1 * 
89,0 ! 

35,2 i 237,5 
169,0; 1 060,5 

28,3 j 1 524,3 i 7 591,4 

2 414,9i 22 255,1 j 2 252,8 j 1 629,3 j 1 981,3 ! 66 555,2^ 

6,8! 
353,81 
151,0! 

258.3 | 260,9 
74,2 | 15,5 

384.4 ! 365,1 

5,8 13 122,7 17,3; 323,5 

5,5 | 2 156,0 

34 638,5 

34 638,5 

6 751,9 

6 751,9 

6 663,9 

5,9 

5 736,5 

5 736,5 

17,1: 318,9 

2 432,2! 22 578,5 

2 432,2 i 22 578,5 

86,7 l 132,2 i 728,2j 12 667,4 

! 
24,9 113,9 | 701,1j 11 297,9 

2 339,5 I 1 761,5 

2 339,5 I 1 761,5 

2 709,6 

2 709,6 

79 222,6 

79 222,6 

1 957,5 ; 4 074,3 j 1 611,8 

I 
| 

55,3 

35,3 

116,9 j 204,5 

i 
102,8 ! 202,8 

2 012,9 ! 4 191,2 1 816.4 

6 669,8 

6 669,8 

Dagegen am 28. Februar 1965 

2 602,3 2 406,1 21 934,4 2 252,5 1 654,9 

3 091,7 

5 694,0 

5 694,0 

56,7 297,6 

2 462,9 j 22 232,0 

i 
! 

2 462,9 ] 22 232,0 

85,8 

2 338,4 

2 338,4 

129,6 

1 965,6 65 956,9 

721,8 

1 784,5 

1 784,5 

2 687,5 

2 687,5 

12 550,5 

78 507,4 

78 507,4 

2 012,9 

1 919,5 

cU 

55,1 

1 084,! 

3 272,9 

113.6 

,1) 1 313,2 

1 549,5 

203,2 

1 974,6 

1 974,6 

4 065,5 i 1 757,6 

1 010,3^ ] 1 275,51^ 

1) Ohne Darlehen an Boden- und Kommunalkreditinstitute. - 2) Gegen hinterlegte Schuldverschreibungen. - 3) Gegen sonstige Sicherheiten. - 4) Einschi» eige¬ 
ner Mittel. - 5) Darunter 236,2 Mi 11JDM risikofreier Teil der Darlehen mit partieller Institutshaftung. - 6) Desgl. 235,1 Mi 11«DM» 
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5, Gesamibestand an Darlehen gegliedert nach Ländern 
Stand: 31. März 1965 

Hi 11.DH 

Darlehensart, -form 
und -quelle 

Institute mit Sitz in ! 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Mieder— 
Sachsen 

Bremen 
Norurhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 

I Saarland 
Bayern j und Berlin 

_(Ml_ 

Bundes¬ 
gebiet 

darunter 
Institute mit 
Doppel sitz 1) 

Hypotheken auf 
Nohnungsneubauten 443,1 I 1 493,8 
Gewerbl. Betriebsgrundstücken 52,0 j 577,6 
Land«, Grundstücken 170,4 
Sonstigen Grundstücken 37,4 ] 73,2 

Koramunaldarlehen 641,1 1 165,0 
darunter: 
Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler 

j Bürgschaft 38,0 329,0 
I 
j Schiffshypotheken i 693,6 611,5 

j Landeskulturdarlehen 75,3 27,6 
] 

j Sonstige langfristige Darlehen 726,8 325,8 

-i darunter: für Wohnbauten 13,8 0,8 

3 846,0 
490,0 

461,3 j 1 735,3 

; davon: 
j Dockungsdarlehen 
I Darlehen aus öffentlichen Mitteln 
j Darlehen aus sonstigen Hittein 
! 
j Außerdem: 

{ Kommunaldariehen 
an Sparkassen 
an andere öffentlich-rechtliche 
Kreditinstitute 2) 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute“ 

Zusammen 

2) 

4 755,9 | 10 284,6 

3 944,6 
137,4 
673,9 

11,2 | 

6 409,3 
1 446,0 
2 429,3 

31,0 
9,0 

141,4 
161.9 

a) Einschi, durchlaufende Mittel 

1 205,6 
392,5 

4 513,3 
1 053,2 
1 794,7 

399,5 

4 852,2 

367,0 

95,9 

405,0 

436,0 

15,0 

52,0 t 728.9 

13 550,9 

9 729,1 
1 654,6 
2 167,2 

565,8 

1 218,8 
236,1 

6 680,0 i 
765,0 [ 
703,5 I 
316,2 ’ 

3 723,5 : 

444,0 

0,8 

157.6 

.332,0 

324.7 

874.4 
345.5 

2,8 
59,5 

747,4 

101,8 

5.4 

116,9 

94,3 

1.5 

12 678,6 

8 321,6 
3 387,6 

969,3 

152,5 ! 
I 

2 266,0 j 
1 154,4 | 

1 762,0 
160,5 
303,7 

103,4 

32,4 
53,2 

6 628,9 
976.1 
365,0 
460.1 

2 820,9 

159',5 

0,2 

114,4 

96,4 

14.6 

8 839,3 5 
1 937,3 | 

487.6 ;• 
484.6 | 

548,3 

0,3 

476,1 

24,0 

14,2 

2 246,2 . 11 «2,0 ; 15 984,5 

5 939,2 i 12 538,5 
3 640,4 

191,3 

212,5 
33,9 

3 674,1 
782,0 

337,4 

2 020,7 3 573,0 194,1 437,7 

274,2 j 
49,9 | 

388.5 i 34 912,9 ! 
112.6 ' 5 751,9 : 
12,5 ; 5 736,5 

210,4 ; 2 432,2 i 

4 695,4 i 500,6 ’ 22 578,5 

31,9 : 2 983,3 

0,1 2 339,5 

1 761,5 
al 

40,0 2 7CÖ,f> 1 

0,5 389,1 

*,1 
11,1 

ubi.n i 

4 191,2 
1 816,4 

4 735,3 
609,3 

2 KO,b 

1 264,6 79 222,6 

1 030,5 53 717,7 
52,2 15 246,0 

181,9 10 258,9 

20,0 2 012,9 

Zlb,D 

3 154,8 

524,/ 

7»,0 

27,6 

/{n h 

2/3,2 

11 313,9 

8 239,5 
1 830,8 
1 243,7 

19,4 

1 081,5 
117,3 : 

8 020,5 | 1 213,2 1 



b) ohne durchlaufende Mittel 

Hypotheken auf 
Kolmungsneu bauten 
Gewerbl, Betriebsgrundstücken 
Landw, Grunds tücken 
Sonstigen Grundstücken 

Koimunaldarlehe'n 
darunter: 
Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler 
Bürgschaft 

Schiffshypotheken 

Landeskulturdarlehen 

Sonstige langfristige Darlehen 

darunter: für Wohnbauten 

Insgesamt 

davon: 
Deckungsdarlehen 
Darlehen aus öffentlichen Mitteln 
Darlehen aus sonstigen Mitteln 

Außerdem: 

Kowiunaldarlehen 
an Sparkassen 
an andere öffentlich-rechtliche 
Kreditinstitute 2) 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute' 

Zu sa Riiien 

davon: 
Deckungsdarlehen 
übrige Darlehen 

393/ 
52,0 

170,0 
37,4 

1 427,6 
577,6 
459,2 

73,2 

641,1 ; 1 185,0 

38,0 

667,5 

75,3 

94,2 

13,8 

329,0 

598,1 

27,6 

286,8 

0,8 

2 130,9 4 635,1 

2 636,4 
487,6 
771,9 
314,2 

2 792,7 

694,2 

84,1 

377,9 

592,0 

0,1 

938,9 
392,5 

V 
74,5 

611,8 

269.5 

799.5 

0,9 

8,0 

0,0 

4 229,8 
1 052,9 

567,7 
398,4 

4 852,2 

367,0 

96,9 

377.7 

414.7 

15,0 

1 611,7 ! 3 944,6 
135,4 | 16,8 ) 
383,8 673,6 

,2) ■ 

187,6 

m 

107,8 

11,2 

31,8 
9,0 

295,4 

133,8 
161,6 

52,0 

43,9 
8,1 

8 056,8 

6 409,3 
267,0 

1 380,4 

426,1 

141,4 
161,0 

2 828,8 

! 2 431,2 

I V 
! 396,4 

12,0 

10,0 
0.0 

11 990,3 

9 729,1 
264,8 

1 996,4 

525,2 

1 218,8 
227,4 

4 192,4 
762,5 
60,1 

316,2 

3 650,3 

444,0 

0,8 

85,9 i 
’ i 

332,0 j 

324,7 j 

718,5 
345,3 

1,9 
59,4 

747,1 

101,8 

5.4 

109,3 

94,3 

1.5 

6 186,8 
975,9 
107,7 
460,1 

2 815,6 

159.6 

0,2 

114,4 

96,3 

14.6 

5 5 75,1 
1 987,3 

460.1 
471.1 

4 452,8 

548.1 

0,3 

460.2 

23,9 

14.2 

363,1 
112,6 
12,5 

210.4 

496.5 

31,9 

26 661,9 
6 746,1 
2 613,7 
2 414,9 

22 255,1 

2 983,1 

0,1 j 2 252,8 

1 629,3 

1 981,3 39,3 b) I 

0,5 j 385,1 

9 400,1 i 2 081,3 

8 321,6 ! 
121,7 i 
956,9 

151,8 

2 149,2 ! 
996,0 j 

1 762,0 
43,5 

275,8 

102,5 

32,4 
53,2 

10 756,9 l 13 440,7 j 1 234,4 66 555,2 

5 939,2 
2 935 4 
1 882*3 

190.4 

212,5 
33,9 

12 538,5 ! 
135,8 j 
766,5 

330,6 

274,2 
12,4 i 

1 030,5 i 53 717,7 
26,5 j 3 948,0 

177,4 I 8 889,4 

20,0 1 957,5 

11,1 1 611,8 

728,5 

360,1 
368,4 

22,0 

19,5 
2,5 

1 971,5 

1 311,9 
659,6 

1 897,8 i 78,1 ! 
1 399,2 110,0 

162,1 
274,7 

405,7 
211,5 

34,9 ! 4 447,6 
0,3 j 3 196,1 

4 288,9 
609,1 
870.6 
214.6 

3154,8 

524,2 

16,8 

27,6 

451,5 

273,1 

9 634,0 

8 239. 
150,c 

1 243,6 

19,4 

4,1 ; 4 074,3 i 1 081,6 
113,5 

3 297,0 ) 188,1 436,9 j 617,2 j 35,2) 7 643,7 : 1 21/ 
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1) Mit Sitz in Berlin (West) und einem anderen Land, - 2) Einschi. Darlehen an Boden- und Koranunalkreditinstitute. - a) Enthält u.a. 627,5 Hill,0M für Siedlungszwecke, - b) Dusgl. 7,5 Hill,DM. 



6. Neuausleihungen 
1 0)0 DM 
Harz 1865 

f 

| Art der Darlehen 
| Zweckbestimmung' 
i 
i_ 
t 

j Hypotheken zusammen 

j davon auf 
I Üohnungsneubauten 
j anderen Grundstücken 

| Schiffshypotheken 

j Kcnmunaldarlehen 
i 

j darunter: 
| Wohwngsneubauhypotbeken mit kocscunsler Bürgschaft 

| Landeskulturdarlehen 

i Sonstige langfristige Darlehen 
I 
j darunter: 
i für Wohnbauten 

l Deckungsdarlehsn 
I und 
S übrige Darlehen 

; 475104 
j 
( 

! 304 123 
i 170 951 

: 68 623 

326 7G6 

' 25 251 

j 11 520 

2S 551 

: 7 391 

Durchlaufende 
Kredite 

133 930 

85 326 
43 604 

1 230 

3 103 

3 657 

13 117 

| Dar]eben 
| insgesamt 

609 034 

353 449 
219 585 

69 853 

329 809 

25 251 

15177 

42 563 

7 391 

j Direktkredite zusammen 

! davon: 
I private Hypothekenbanken 

Schiffspfandbriefbanken 

Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

t 
f 

; , Außerdem: 
! Kcreiunaldarlehen 
| an Sparkassen 
S an andere öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 
| Darlehen an sonstige Kreditinstitute 1) 

911 504 

354 766 

46 192 

510 546 

37 563 
113 211 

64 460 

Dagegen Februar 1965 

! Direktkredite zusammen ( 

j davon: 
■ Private Hypothekenbanken 

j Schiffspfandbriefbanken 

| Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

i Außerdem: 
! Kommunal dar!eben 
! an Sparkassen 
; 1) 
i an andere öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 
I Darlehen an sonstige Kreditinstitute 1) 

743 712 

336 074 

20 591 

386 6-47 

32 875 

72 681 
21 '068 

1) Einschl. Darlehen an Boden- und Kommunalkreditinstitute. 

; 155 G37 

! 9159 
I 

I 
| 145 878 
I 
j 

i 
i 
| 979 
l 3 756 
i 4114 

i 1 066 541 

; 363 925 

: 46 1S2 
i 
I 656 424 

i 

38 542 
116 967 
68 574 

128 041 

9 655 

118 386 

'966 

2 938 
4 544 

871 753 

345 729 

20 991 

505 033 

33 841 
75 619 
25 612 
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noch: 6. Meuaus;eihungen nach Vierteljahren 
1 OCQ DK 

j Deckungsdarlehen 

Art der Darlehen I . . 
. -1 i, [ übriQo Darlehen 

Durchlaufende 
. Kredite 

Darlehen 
insgesamt 

l 1 ItllllUllU { m ,,, 
\ 1. Vieri 
i 1965 

eljahr 
1964 

1, Vierteljahr j 1, Vierteljahr j 

1965 I 1964 ! 1965 1 1964 I 
Hypotheken zusammen \ 1 262 259 

davon auf I 
Wohnungsneubauten j 858 319 
anderen Grundstücken I 403 940 

i 
Schiffshypotheken i 137 293 

! 
Kommunaldariehen i 1 105 787 

darunter; i 

1 197 736 | 376 948 j 343 542 

! ; 
807 877 | 246 406 i 231 436 
389 859 130 542 ! 112 106 

80 382; 1 523 j 571 

1 202 467 j 8 933 i 23 299 

! ! 

1 639 207 j 1 541 278 

! ! 

1 104 725 | 1 039 313 i 
534 482 } 501 955 

138 816 1 80 S53 
! 

1 114 720 j 1 225 765 
{ 
f 

Landeskulturdarlehen 

Sonstige langfristige Oarlehen 

darunter; 
für Wohnbauten 

Direktkredite zusammen 

davon: 
Private Hypothekenbanken 

Schiffspfandbriefbanken 

öffentl1ch-rachtliche Kroditanstalten 

AuQerdem: 
Kommunaldariehen 

an Sparkassen 
an andere öffentlich-rechtliche Kreditanstalten ' 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute 1) 

75 836 

40 639 

61 260 

12 194 

65 036 j 

89 514 j 

108 118 j 
5 987 j 2 816 

I 
21 699 t 38 900 

75 836 

46 626 

82 959 

65 036 

92 330 

147 018 

9 541 

2 607 238 2 678 217 

1 079 609 

92 430 

1 435 199 

113 163 
214 397 
108 294 

1 206 464 

50 830 

1 420 923 

82 010 
189 066 
68 255 

49 ! 12 194 

415 090 409 128 : 3 022 323 j 3 037 345 I 

28 337 

386 753 

2 737 
9 637 

12 546 

i 
i 

77 455 ! 1 107 9« 

113 92 430 

331 560 1 821 952 

1 520 
4 472 
7 919 

115 900 
224 034 
120 840 

1 283 919 

50 943 

1 752 483 

83 530 
193 538 

76174 

Dagegen 4. Vierteljahr 1964 

Oirektkredlte zusammen 

davon; 

Private Hypothekenbanken 

Schiffspfandbriefbanken 

Öffentlich-rechtl1che Kreditanstalten 

3 777 615 

1 630 271 

91 028 

'2 056 316 

Außerdem; 
Kommunaldarlehen 

an Sparkassen 
an andere öffentlich-rechtliche Kreditanatalton ' 

Darlahon an sonstige Kreditinstituts 1) 

143 928 
270 632 
97 011 

519 723 

33 892 

11940 

473 891 

5 346 
10 924 
15 053 

4 297 338 

1 664 163 

102 968 

2 530 207 

149 274 
281 556 
112 064 

1) Einschi, Oarlehen an Boden- und Komaiunalkraditinstitu.ts» 
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